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Peter Weibel erhält den TREBBIA-Preis 2020 

Die Mitglieder des Trebbia International Nomination Commitee 
(INC) haben entschieden: Der künstlerisch-wissenschaftliche 
Vorstand des ZKM | Zentrum für Kunst und Medien Karlsruhe 
Prof. Dr. h.c. Peter Weibel erhält den diesjährigen TREBBIA-
Preis. Die nach dem ligurischen Fluss benannte, renommierte 
Auszeichnung ehrt KünstlerInnen, Unternehmen und Wohltäte-
rInnen aus aller Welt. Die Preisverleihung der Trebbia Internati-
onal Awards findet am Sonntag, 22. März 2020 im Prager Ge-
meindehaus statt und wird live im tschechischen und slowaki-
schen Fernsehen übertragen. 

Die Jury ehrt die künstlerische Tätigkeit des Künstlers und Kurators 
Peter Weibel mit dem Trebbia-Preis, der neben einer Urkunde eine 
Trebbia-Statuette des führenden tschechischen Bildhauers Stafan 
Milkov erhält. Die internationale Auszeichnung Trebbia entstand in 

der Prager Kirche St. Rochus als einem naturhistorischem Ort, der 
für eine fast tausend Jahre alte geistige Entwicklung und erfolgrei-
che Beziehungen zwischen Wohltätern und Kulturschaffenden steht. 
Seit 1994 beherbergt die St. Rochus Kirche die internationale Galerie 

MIRO, die als Ausdruck des Dankes an Unternehmen, WohltäterIn-
nen und KünstlerInnen 2000 den europäischen Preis ins Leben geru-
fen hat. Heute wird der Preis von der Stiftung TREBBIA verliehen. Zu 
den bisherigen PreisträgerInnen gehören u.a. Markus Lüpertz, Ron-

nie Wood, Václav Havel, Bob Geldof, Wladimir Klitschko, Luciano 
Benetton, Annie Leibovitz, König Norodom Sihamoni und Karel Gott. 

Über den Preisträger  

Peter Weibel wurde 1944 in Odessa geboren und studierte Literatur, 
Medizin, Logik, Philosophie und Film in Paris und Wien. Durch seine 

vielfältigen Aktivitäten als Künstler, Kurator, Theoretiker und als No-
made zwischen Kunst und Wissenschaft gilt er als eine zentrale Fi-
gur der europäischen Medienkunst. Peter Weibel ist seit 1999 Vor-
stand des ZKM | Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karlsru-

he und war von 1984 bis 2011 Professor an der Universität für 
angewandte Kunst Wien, zunächst für visuelle Mediengestaltung, 
später für Medientheorie.  

 
Ausgehend von seiner zwanzigjährigen Tätigkeit als künstlerisch-
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wissenschaftlicher Vorstand des ZKM zeigt das ZKM noch bis 
08.03.2020 einen Überblick über das Gesamtwerk des international 

bedeutenden Medien- und Konzeptkünstlers in der Ausstellung res-
pektive Peter Weibel. Sie deckt Themenfelder wie die Mechanismen 
der Wahrnehmung und des Denkens, die Eigenwelt der Apparate, 
die Krise der Repräsentation und des Betriebssystems Kunst sowie 

die Beziehung von Kunst, Politik und Ökonomie auf.  

Die Mitglieder des Trebbia International Nomination Commitee 
2020 

Benke Aikell (Schweden), Eigentümer und Herausgeber des Maga-
zins Czech & Slovak Leaders  
Eva Blahovä (Slowakei), Professorin für Opern- und Konzertgesang, 

Mitglied des Kunstrates BHS Bratislava und emeritierte Direktorin 
der Janacek-Oper in Brünn  
Michael Haas (Schweiz / Deutschland), Sammler, Galerist und Ku-
rator  

Hynek Kmoníček (Tschechische Republik), Diplomat, z.Z. tschechi-
scher Botschafter in den USA  
Michael March (USA / Tschechische Republik), Schriftsteller, Dich-
ter und Gründer des Internationalen Schriftstellerfestivals in Prag  

John Mucha (Vereinigtes Königreich / Tschechische Republik), 
Bankier, Enkel und Nachlassverwalter von Alfons Mucha 
Martin Jan Stránský (USA / Tschechische Republik), Arzt, Pädago-
ge, Verleger und Publizist 

Klaus von Trotha (Deutschland), ehemaliger Minister für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur von Baden-Württemberg 

 


